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Sieg
des Prinzips

Es war im Sommer in einem Kurort
am Bodensee. Sie und Er, hübsches,

junges Pärchen treten aus dem Strandbad

auf die Strasse.

Er trägt ihren Badekoffer, Sie ist
angetan mit einem extravaganten Strandpyjama

mit tiefem Riickendecolleté

(Man läuft an jenem Ort in Pyjamas
durch den Ort.) In der Hand hält sie

ein kleines Jäckchen.
Er: «Bitte zieh doch Dein Jäckchen

an!»

Sie (erstaunt) :«Wieso?!»
Er (ungeduldig): «Du kannst doch

nicht so herumlaufen!»
Sie (lächelnd): «Ich weiss wirklich

nicht, was Du hast! Meinen Rücken
darf jedermann sehen!»

Er (fast bittend): «Nimm doch Rücksicht

auf mich, Du weisst, man kennt
mich hier überall .»

Sie (lacht): «Also Du bist doch
komisch! Ich bin sehr anständig gekleidet!»

Er (bestimmt): «Ich begleite Dich

nicht nach Hause in diesem Aufzug!»
Sie (ebenfalls bestimmt): «Und ich

ziehe mein Jäckchen nicht an!»

Er: «Dann auf Wiedersehen zuhause.»

(Geht rechts ab.)
Sie: «Bye bye.« (Geht links ab.)
Vor der Haustüre treffen sie wieder

zusammen, er schliesst auf und sie

verschwinden Arm in Arm im Hausflur.
Butterfly

die Frau hat von uns doch schon
allerhand gelernt im Prinzip!
Der Setzer.)

Junge Dame

von 16 Vi

Einige gesetzte Damen und eine junge
Dame sind beim Kaffee. Das Thema ist,
wie immer in solchen Fällen, «kolossal
interessant».

Die erste erfahrene Dame: «Oh, ganz
bestimmt ist Fisch und frische Gemüse
sehr gesund!»

Die zweite erfahrene Dame: «Ja ganz
bestimmt, und besonders frische
Gemüse, meine Mutter hat das auch schon

gesagt, sie behauptet immer, das gebe
alte Leute!»

Die junge Dame (16 % Jahre): «Dann

ess ich keine!» Tecely

Gratulation
(Erlauscht im Tram)

Herr (zu seiner Frau): «Hesch es

Chärtli gschickt?»
Frau: «Jo, i has bsorget.»
Herr: «Was hesch druf gschriebe?»
Frau: «Mer gratulieret herzlich zu

Ihrem Stammbaumhalter.» Etz

Karlchen
der Konsequente

Karlchen ist für die Kürze. Lange
hat er immer nur mit Meier und Müller
um sich geworfen, und manche Korrektur

und Schlimmeres musste er über
sich ergehen lassen, bis es ihm endlich
geläufig war, dass man «Herr» Meier
und «Herr» Müller sagen muss. Nun
aber hat er es offenbar endgültig
begriffen. Denn neulich schmeichelte er:
«Du Grossvater, verzell na e chly öppis
vom Herr Napoleon!» Ermü

v. Mühlenen

üittaurs
Überkleider

zweckmässig und flott
Bezugsquellen-Nachweis :

A. G. Fehlmann Söhne, Schottland

Nachlassen
der körperlichen und geistigen Potenz wird
wirksam bekämpft und in den meisten Fällen
entscheidend gebessert durch die seit 25
Jahren bewährten, unschädlichen

Yo-Haemacithin-Pülen.
Sie wirken durch allmählichen Aufbau,
Broschüre kostenlos,
Preise: 50 Stück Fr. 6.50; 100 Stück Fr. 11. ;

1 Kurpackung mit 200 St. Fr. 21.,
VICTORIA-APOTHEKE ZÜRICH
Bahnhofstr.71 / Tel. 34.028 / Postch. VIII 1719

Zuverlässiger Postversand.

Keine kalten
Füße mehr

durch ärztl. empfohlene elektro-magn. Wärmesohlen.
Tausendfach anerkannt; hilft bei allen Arten Rheumatismus.

Preis per Paar Fr. 2.70 (für Leidende Doppelpaar

erforderlich Fr. 5. franko bei Voreinsendung
auf Postcheck-Konto III 9842, oder Nachnahme plus
Spesen. Grösse angeben. AKREMA, Bern 4.

Jitz chum i jede Âbe um di glyche Zyt und jedesmal
isch der chaibe Zug da!"
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